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ARD und Volkshochschulen starten eine gemeinsame Online-
- und Pressefreiheit zu 

 
- und Dialogreihe 

der ARD folgende Online-Veranstaltungen an 
 
Investigativrecherche  So arbeiten Investigativ-Reporter*innen 
Einblicke in den Alltag echter Investigativ-
Welche Grenzen gibt es, welche Gefahren bestehen und was kann Berichterstattung bewirken? All diese Fragen klärt das Seminar und bietet 
Ihnen die Möglichkeit, weitere Fragen zu stellen. 
242111117 Donnerstag, 10.10.2024, 18.00 h  19.30 h 
Kursort: Online-Kurs, Slido 
Kursleitung: Caroline Uhl 
 
Sichere Quellen, starke Demokratie  Recherche als Beruf(ung) 
Werkstattbericht der Rechercheeinheit von Information, Dokumentation und Archive (SR/SWR) 
Was steckt heutzutage alles hinter der Erstellung eines Nachrichtenbeitrags, einer Dokumentation oder eines Podcast? Vor allem im Zeitalter 
von Deepfakes und anderen KI-generierten Inhalten wird eine ausführliche Recherche immer wichtiger. Als Rechercheur*innen der 
Hauptabteilung Information, Dokumentation und Archive (IDA) unterstützen wir Redaktionen im SWR bei der Recherche nach guten Quellen, 
den genauen Fakten und dem richtigen Bild- und Tonmaterial. Dafür recherchieren wir in eigenen und externen Datenbanken sowie im Internet. 
Wir stellen den Arbeitsalltag am IDA-Recherche-Desk vor und zeigen, wie unsere Recherchen ins Programm einfließen  von der 
Themenfindung, über die Auswahl geeigneter Gesprächspartner*innen bis hin zur Verwendung von passenden Schnittbildern. 
242111118 Donnerstag, 24.10.2024, 18.00 h  19.30 h 
Kursort: Online-Kurs, Slido 
Kursleitung: Lena Cara Wernhöfer 
 
Public Value  Wie die ARD ihre gesellschaftliche Verantwortung begreift 
Die ARD macht Programm auf allen relevanten Ausspielwegen. Mit diesem Programm will sie so viele Menschen wie möglich erreichen und 
trotzdem ist es nicht das Hauptaugenmerk unseres Tuns. Die ARD wird durch den Rundfunkbeitrag finanziert  im Vergleich mit privaten Medien 
ein großes Privileg. Daraus leitet sich aber gleichzeitig ab, dass die ARD der Gesellschaft dient. Das Seminar legt offen, inwiefern dieser Anspruch 
unsere tägliche Arbeit prägt und wie sehr Maßstab und Ziel all unseres Handelns es ist, den demokratischen, sozialen und kulturellen Auftrag 
bestmöglich im Sinne der Bürger*innen dieses Landes zu erfüllen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine angeregte Diskussion über Ihre 
Perspektive auf die unterschiedlichen Dimensionen von gesellschaftlicher Verantwortung. 
242111119 Donnerstag, 07.11.2024, 18.00 h  19.30 h 
Kursort: Online-Kurs, Slido 
Kursleitung: Marc Heydenreich 
 
ARD-Retro  Nicht nur schwarz-weiß 
Die ARD macht Programm auf allen relevanten Ausspielwegen. Mit diesem Programm will sie so viele Menschen wie möglich erreichen und 
trotzdem ist es nicht das Hauptaugenmerk unseres Tuns. Die ARD wird durch den Rundfunkbeitrag finanziert  im Vergleich mit privaten Medien 
ein großes Privileg. Daraus leitet sich aber gleichzeitig ab, dass die ARD der Gesellschaft dient. Das Seminar legt offen, inwiefern dieser Anspruch 
unsere tägliche Arbeit prägt und wie sehr Maßstab und Ziel all unseres Handelns es ist, den demokratischen, sozialen und kulturellen Auftrag 
bestmöglich im Sinne der Bürger*innen dieses Landes zu erfüllen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine angeregte Diskussion über Ihre 
Perspektive auf die unterschiedlichen Dimensionen von gesellschaftlicher Verantwortung. Halten Sie bitte neben Ihrem Erstgerät für die 
Videokonferenz auch ein Zweitgerät für das Interaktionstool Mentimeter bereit  am besten eignet sich dafür ein internetfähiges Smartphone! 
242111141 Donnerstag, 21.11.2024, 18.00 h  19.30 h 
Kursort: Online-Kurs, Slido 
Kursleitung: Sara Tazbir 
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Desinformation entlarven  Tipps und Tricks gegen Fake News 
Mit journalistischem Handwerk gegen Fake News  das ist die tägliche Herausforderung für die Faktenfinder bei der Tagesschau. Der Redakteur 
Pascal Siggelkow gibt in diesem Seminar fallbezogen Einblick in die sensible Arbeit der Fact Checker, die u.a. direkt auf 
tagesschau.de/faktenfinder ausgespielt wird. Pascal Siggelkow stellt hilfreiche Profi-Tools und deren Anwendung vor und zeigt, wie auch Nicht-
Journalist*innen Schritt für Schritt Desinformation entlarven und Fakten überprüfen können. 
242111142 Donnerstag, 05.12.2024, 18.00 h  19.30 h 
Kursort: Online-Kurs, Slido 
Kursleitung: Pascal Siggelkow 
 
Pressefreiheit  Ein Grundrecht wird bedroht 
Die Pressefreiheit in Deutschland ist Artikel 5 im Grundgesetz verbrieft. Die ARD ist ein Garant für Pressefreiheit und Meinungsvielfalt. Trotz einer 
laut Reporter ohne Grenzen "zufriedenstellenden Lage" ist hierzulande die Pressefreiheit bedroht: Gewalt, Hatespeech, verbale Angriffe und 
Einschüchterungsversuche gegenüber Journalistinnen und Journalisten haben in den vergangenen Jahren zugenommen  im internationalen 
Vergleich belegt Deutschland nur noch Rang 21. Wie kann es sein, dass in einem demokratischen Land, in dem die Pressefreiheit 
grundgesetzlich verbrieft ist, Deutschland so weit nach hinten geraten ist? Welche Ursachen es gibt und vor allem aber, wie die ARD hier 
gegensteuern kann, ist Thema des Seminars. 
242111143 Donnerstag, 19.12.2024, 18.00 h  19.30 h 
Kursort: Online-Kurs, Slido 
Kursleitung: Dietmar Schiller 
 
Newsroom  So arbeitet eine Nachrichtenredaktion 

nsendungen 
der ARD, was in Ihrer Region, in Deutschland und in der Welt geschieht. Aber woher bekommen die Journalist*innen, die diese Nachrichten 
produzieren, eigentlich ihre Informationen? Und wie wählen sie aus der Flut an Meldungen aus, was sie weitergegeben? Lernen Sie den 
Arbeitsalltag einer Nachrichtenredaktion kennen, erleben Sie, wie ständig neue Agentur- und Korrespondentenmeldungen eintreffen, stellen 

n die ARD trifft, damit 
möglichst wenig Fehler passieren. 
251111156 Donnerstag, 09.01.2025, 18.00 h  19.30 h 
Kursort: Online-Kurs, Slido 
Kursleitung: Judith Schönicke 
 
Erinnerungskultur  Journalismus und gesellschaftliche Verantwortung 
Das Projekt 
ist das Stolpersteine-Projekt von Gunter Demnig: Seit über 30 Jahren verlegen er und Delegierte in Europas Straßen kleine Gedenktafeln aus 
Messing. Jeder Stein erinnert an einen Menschen, den das nationalsozialistische Regime verfolgt, deportiert, ermordet oder in den Suizid 
getrieben hat. Das WDR-Projekt ist eine digitale Erweiterung für das weltweit größte dezentrale Denkmal und richtet sich insbesondere an 
Schülerinnen und Schüler. Wir stellen das Projekt vor und zeigen, wie journalistische Projekte wie "Stolpersteine NRW" zur Förderung von 
Aufklärung, Toleranz und gesellschaftlichem Zusammenhalt beitragen können. 
251111157 Donnerstag, 23.01.2025, 18.00 h  19.30 h 
Kursort: Online-Kurs, Slido 
Kursleitung: Stefan Domke 
 
 

 
 
Webinarreihe für Frauen  
In Kooperation mit der Landeszentrale für Gesundheitsförderung Rheinland-Pfalz 
Der große, kleine Unterschied  Gesundheitliche Chancengleichheit von Frauen  
Frauen sind immer noch deutlich benachteiligt bei der medizinischen Versorgung. Bis zu 80 Prozent aller Krankheiten und Medikamente werden 
nur bei Männern untersucht. Die Unterschiede in der Gesundheit von Frauen und Männern zeigen sich z.B. bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
die bei Frauen andere Symptome verursachen. Auch die Aufnahme und Verarbeitung (Verstoffwechselung) von Medikamenten im Körper kann 
bei den Geschlechtern unterschiedlich verlaufen und sollte daher berücksichtigt werden, um eine sichere Anwendung von Arzneimitteln bei 
Frauen zu gewährleisten. Am Ende sterben in Deutschland mehr Frauen an Herz-Kreislauf-Erkrankungen als an Krebs und Lungenleiden 
zusammen. Doch längst nicht alle wissen um dieses Risiko. Gerade Frauen haben oft das Gefühl, sie könnten ihre Verpflichtungen in der Familie 
und im Beruf nicht ruhen lassen. In Herzensangelegenheiten aber kann das lebensgefährlich sein. 
 
Herzstillstand? Eben auch FRAUENsache 
Herzstillstand? Eben auch FRAUENsache 
In Deutschland erleiden pro Jahr etwa 5000 Menschen einen plötzlichen Herztod. Die Inzidenz (Häufigkeit) beträgt in der Europäischen Union 
40 bis 50 plötzliche Herztodesfälle pro 100 000 Einwohner im Jahr. Dabei besteht eine deutliche Abhängigkeit von Alter und Geschlecht. Am 



häufigsten liegt eine langjährige koronare Herzkrankheit (KHK) einem solchen Herzstillstand zugrunde. KHK entsteht durch Risikokrankheiten wie 
Bluthochdruck, Diabetes und Fettstoffwechselstörungen (hohes Cholesterin). Aber auch andere Herzleiden sowie eine genetische Veranlagung 
gehen mit einem hohen Risiko für plötzlichen Herztod einher. Bei Frauen führt ein plötzlicher Herzstillstand noch öfter zum Tod als bei Männern. 
Frauen werden in der Öffentlichkeit bei beobachtetem Herzstillstand von Laien seltener wiederbelebt. Die Wahrscheinlichkeit, dass Frauen nach 
einem Herzstillstand in der Öffentlichkeit reanimiert werden, ist um 27 Prozent geringer als bei Männern. Das zeigte eine Studie der 
amerikanischen Reanimationsforscherin Audrey Blewer von der Duke University in North Carolina. Vorbeugung und frühzeitiges Erkennen von 
Herzerkrankungen helfen, das Risiko eines plötzlichen Herztods bei Frauen zu reduzieren. 
242111110 Donnerstag, 07.11.2024, 20.00 h  21.30 h 
Kursort: Online Kurs, Webinar 
Kursleitung: Elpiniki Katsari 
 
Vitaminpillen, Probiotika & Co: Kann ich Gesundheitsversprechen im Internet vertrauen? 
Frauen suchen zunehmend Gesundheitsinformationen im Internet. Der Gesundheitsmarkt boomt, auf YouTube, Instagram oder TikTok werben 
Influencer*innen intensiv für Nahrungsergänzungsmittel, Probiotika und andere Produkte. Sie sollen z.B. das Immunsystem stärken und 
unterschiedliche Krankheitssymptome lindern. Doch stimmt das wirklich? Das Projekt der Verbraucherzentrale "Faktencheck 
Gesundheitswerbung" bietet eine unabhängige, interaktive Informationsplattform mit dem Ziel, mehr Transparenz im Bereich der digitalen 
Gesundheitsinformationen zu schaffen, die Gesundheitskompetenz zu stärken und Verbraucher*innen vor Schäden durch falsche oder 
irreführende Gesundheitsinformationen zu schützen. Die beiden Referentinnen zeigen in diesem Vortrag u.a. Beispiele, anhand derer deutlich 
wird, inwiefern Gesundheitswerbung in die Irre führen kann und worauf bei der Suche nach seriösen Informationen zu achten ist. 
242111112 Donnerstag, 14.11.2024, 19.30 h  21.00 h 
Kursort: Online Kurs, Webinar 
Kursleitung: Danijela Milosevic / Gesa Schölgens 
 
Die Wechseljahre  Herausforderungen und Chancen 
Jede Frau auf der ganzen Welt kommt in die Wechseljahre. Sie dauern fünf bis zehn Jahre und sind eine große Herausforderung auf der 
körperlichen sowie psychisch-seelischen Ebene. Gleichzeitig bietet dieser Lebensabschnitt eine Chance zur persönlichen Entwicklung und 
Neujustierung auf vielen Ebenen. Die veränderte Produktion der weiblichen Geschlechtshormone bringt einen Blumenstrauß von möglichen 
Beschwerden und Symptomen mit sich. Je mehr Informationen Frauen schon ab Anfang 40 über die Wechseljahre besitzen, desto besser, 
gesünder und glücklicher kommen sie durch diese Lebensphase. Die Referentin klärt in diesem Vortrag darüber auf, welche Beschwerden in 
den Wechseljahren auftreten und wie man diesen begegnen kann. Sie stellt u.a. Maßnahmen aus der Stressreduktion, Ernährungsmedizin und 
Pflanzenheilkunde vor und spricht über das Für und Wider einer Hormonersatztherapie. 
242111113 Montag, 02.12.2024, 20.00 h  21.30 h 
Kursort: Online Kurs, Webinar 
Kursleitung: Danijela Milosevic 
 
 
 


